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Wirtschaft 

Europäische Union 

Oettinger soll EU-Kommissar werden 
Der baden-württembergische Ministerpräsident Gün-
ther Oettinger wechselt überraschend als Kommissar in 
die EU-Kommission. Nachfolger als Regierungschef in 
Stuttgart soll der Fraktionschef im Landtag, Stefan Map-
pus, werden. Bundeskanzlerin Angela Merkel gab die 
Entscheidung für Oettinger als deutschen EU-
Kommissar am Samstag nach Abschluss der Koalitions-
verhandlungen bekannt. Sie lobte Oettinger als einen 
Politiker mit großer wirtschaftspolitischer Erfahrung, 
der ein "politisches Schwergewicht" in Brüssel sein wer-
de und die deutsche Position stärke. Mehr Infos 

Ifo-Index 

Stimmung verbessert sich stetig 
Die Stimmung in der deutschen Wirtschaft hat sich im 
Oktober den siebten Monat in Folge verbessert. Der Ifo-
Geschäftsklimaindex stieg auf 91,9 Punkte von 91,3 im 
Vormonat. Das teilte das Münchener Institut für Wirt-
schaftsforschung (Ifo) zu seiner Umfrage unter 7000 
Unternehmen mit. Mehr Infos 

DSGV-Vermögensbarometer zum Weltspartag 

Deutsche beim Sparen auf Platz Vier 
Am 30. Oktober, dem letzten Bankenwerktag vor dem 
Reformationstag, ist in diesem Jahr Weltspartag - zum 
85. Mal. Das Thema Sparen ist angesichts der Finanzkri-
se so aktuell wie selten. Wer aber denkt, die Deutschen 
seien Weltmeister im Sparen, liegt falsch. Selbst in Euro-
pa liegen sie nach Angaben des Deutschen Sparkassen- 
und Giroverbandes (DSGV) in Berlin auf dem vierten 
Platz: Mit einer Sparquote von 10,8% in 2007 folgten sie 
hinter der Schweiz, Frankreich und Österreich. Am mor-
gigen Dienstag will der DSGV in einer Pressekonferenz 
das aktuelle "Vermögensbarometer" mit weiteren Details 
zum Weltspartag veröffentlichen. Mehr Infos 

BayernLB 

Einsparungen bei Pensionen? 
Die BayernLB plant einem Zeitungsbericht zufolge Milli-
ardeneinsparungen bei ihren Mitarbeiterpensionen. Wie 
die "Süddeutsche Zeitung" berichtete, ist als Teil eines 
großangelegten Konzernumbaus vorgesehen, die Aus-
gaben für die Altersversorgung der Mitarbeiter in den 
kommenden Jahren von zurzeit rund zwei Milliarden 
Euro auf nur noch 300 Millionen zu kürzen. Die Bank 
lehnte eine Stellungnahme ab. Mehr Infos 

Finanzmärkte 

Börsen im Blick 

Dax mit Jagd auf neue Jahreshochs 
Der deutsche Aktienmarkt dürfte auch in der neuen 
Woche von der Hoffnung auf ein Ende der weltweiten 
Rezession angetrieben werden. „Der Aufschwung ist im 
Anmarsch, es bleibt nur die Frage, wie nachhaltig er ist“, 
meint Marktstratege Tobias Basse von der NordLB. „Der 
Schrittmacher für die Börsen bleibt die US-Konjunktur“, 
ergänzt er. Zudem warten Experten gespannt auf Quar-
talsbilanzen deutscher Unternehmen. Asiens Börsen 
legten heute deutlich zu. Mehr Infos 

Deutscher Sparkassen- und Giroverband 

Sepa-Lastschrift braucht Fundament 
Für eine nachhaltige Etablierung der neuen europawei-
ten Sepa-Lastschrift spricht sich der Deutsche Sparkas-
sen- und Giroverband (DSGV) aus. Dies geschieht mit 
Blick auf den anstehenden Fristablauf am 1. November, 
zu dem alle Staaten des Europäischen Wirtschaftsraums 
die notwendigen einheitlichen Rechtsvorgaben für die 
Sepa-Lastschrift umgesetzt haben müssen. „Wir brau-
chen ein solides Fundament für die neue Sepa-
Lastschrift, damit Vertrauen entsteht und der Marktstart 
erfolgreich wird,“ sagte Bernd M. Fieseler, Geschäftsfüh-
render Vorstand des Deutschen Sparkassen- und Giro-
verbandes (DSGV), am Freitag in Brüssel. Mehr Infos 

Trennung von Versicherungssparte 

ING spaltet sich auf 
Der niederländische Finanzkonzern ING hat am Montag 
überraschend seine Aufspaltung bekanntgegeben. ING 
werde in eine Bank- und eine Versicherungssparte auf-
geteilt, so das Institut. ING kündigte zudem an, mit einer 
Kapitalerhöhung über 7,5 Mrd. Euro die Hälfte seiner 
vom staatlichen Hilfen zurückzuzahlen. Mehr Infos 
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Sparkassen 

Sparkasse Darmstadt 

Kunden als Produktentwickler 
Einmal selbst entscheiden, wie ein neues Produkt der 
Sparkasse aussehen soll – das konnten Eltern, Studenten 
und Finanzexperten jetzt bei der Sparkasse Darmstadt. 
Dabei waren sie dem Aufruf der Univatoren, einem 
Darmstädter Start-up-Unternehmen zweier Studenten, 
gefolgt, für einen Tag in die Rolle des Produktentwick-
lers zu schlüpfen. Ziel des Workshops war ein neuartiges 
Finanzprodukt zur Bildungsvorsorge. In Teamarbeit 
entwickelten die Teilnehmer Konzepte, die Eltern dabei 
helfen sollen, für das Studium ihrer Kinder vorzusorgen. 
Von der Bücherbörse über den „Arschtrittservice“ für 
faule Studenten bis hin zum persönlichen Mentor – die 
Teilnehmer hielten sich bei ihren Ideen an keine Kon-
ventionen. Andreas Wolf, stellvertretender Leiter der 
Markt- und Vertriebssteuerung der Sparkasse Darm-
stadt, äußerte sich begeistert: „Für uns war es extrem 
wertvoll, im Workshop die direkte Kundenperspektive 
zu erleben.“ Mehr Infos 

Braunschweigische Landessparkasse 

Beste Bank der Stadt 
Erneut ist die Braunschweigische Landessparkasse aus 
einen Vergleichstest als Sieger hervorgegangen. Bei 
einer Service- und Beratungskontrolle von fünf ver-
schiedenen Banken in Braunschweig belegt die Landes-
sparkasse mit Abstand Platz eins. Der Test wurde von 
der Nielsen + Partner Unternehmensberater GmbH zu-
sammen mit dem Institut für Vermögensaufbau durch-
geführt. Die Institute wurden von Testkäufern auf rund 
100 Kriterien überprüft. Da sich die Testkunden für das 
gesamte Leistungsspektrum interessierten, konnten die 
einzelnen Bankvertreter all ihre Erfahrung einbringen, 
berichtet das Institut. Als Sieger in den verschiedenen 
Bereichen und auch im Bankentest insgesamt ging die 
Braunschweigische Landessparkasse mit einem nahezu 
perfekten Ergebnis hervor. Nun darf die Bank ein Jahr 
lang das Siegel „Sieger – Bankentest regional Braun-
schweig“ tragen. Nach eigener Aussage sei die Gesamt-
note von 1,4 auch bundesweit das bislang beste erzielte 
Ergebnis. Mehr Infos 

Stadtsparkasse München 

Schüler entwickeln Audioguides 
Zwölf Münchner Schulen entwickeln bis zum kommen-
den Frühjahr eine akustische Landkarte der Landes-
hauptstadt. Die Schüler produzieren Hörbeiträge über 
ihre Stadtviertel. Das Projekt „München hören“ hat die 
Stiftung Zuhören des Bayerischen Rundfunks in Koope-
ration mit dem Pädagogischen Institut des Schul- und 
Kultusreferats initiiert. Die Kinder- und Jugendstiftung 
der Stadtsparkasse München fördert das Projekt mit 
20.100 Euro. „Die Schüler entwickeln einen ganz neuen 
Bezug zu ihrer Umgebung“, lobt Harald Strötgen, Vor-
standsvorsitzender der Stadtsparkasse München. Das 
stärke auch die Bindung an die Heimat und fördere den 
Zusammenhalt in der Gesellschaft. Mehr Infos 

Finanzgruppe 

Hochschule der Sparkassen-Finanzgruppe 

Absolventenfeier der ersten Master 
Die Hochschule der Sparkassen-Finanzgruppe hat die 15 
ersten Absolventen des Master-Studiengangs „Manage-
ment of Financial Institutions“ feierlich verabschiedet. 
Damit haben die Studierenden den Abschlussgrad „Mas-
ter of Business Administration“ (MBA) erreicht. Heinrich 
Haasis, Präsident des Deutschen Sparkassen- und Giro-
verbandes (DSGV), gratulierte den frisch gebackenen 
Mastern zu ihrem akademischen Grad – und dazu, dass 
sie ihn als Erste gemacht haben, denn an die Ersten er-
innere man sich immer. Mit dem berufsbegleitenden 
Studium hätten sie ihren Leistungswillen bewiesen und 
gezeigt, dass sie diesen Willen auch in einen Abschluss 
umsetzen können. Tim Kruithoff, Sprecher des „Pionier-
jahrgangs“ und Mitarbeiter der Sparkasse Aurich-
Norden, erklärte, die Personaler in den Sparkassen 
könnten den neuen akademischen Grad erst „langsam, 
aber sicher“ einordnen. Dies zu ändern und dem MBA 
die Reputation zu verschaffen, die er verdiene, sei auch 
eine Aufgabe der 15 Absolventen. Mehr Infos 

Sparkassen-Finanzgruppe Bayern 

Finanz-Presse-Forum knüpft Kontakt 
Die Finanzmarktkrise stand beim elften Finanz-Presse-
Forum der Sparkassen-Finanzgruppe Bayern im Mittel-
punkt zahlreicher Diskussionen. Die Presseverantwort-
lichen der Sparkassen-Finanzgruppe Bayern informier-
ten über aktuelle wirtschafts- und finanzpolitische 
Themen und stellten sich in Wildbad Kreuth den Fragen 
junger Nachwuchsjournalisten. Veranstaltet wurde die 
Informations- und Kontaktbörse von der BayernLB, dem 
Sparkassenverband Bayern, der Landesbausparkasse 
(LBS) Bayern und der Versicherungskammer Bayern 
(VKB) gemeinsam mit dem Bayerischen Journalisten-
Verband. Informationen aus erster Hand erhielten die 
33 Teilnehmer zudem von Gastreferenten verschiedener 
Medienhäuser, unter anderem der Süddeutschen Zei-
tung“ und von „Spiegel Online“. Mehr Infos 

Sparkassen in Schleswig-Holstein 

Bürgerpreis für Umweltengagement 
Die schleswig-holsteinischen Sparkassen und der Land-
tag haben zum sechsten Mal den Bürgerpreis verliehen, 
der dieses Jahr unter dem Motto „Umwelt schützen – 
Zukunft sichern“ steht. Während einer Festveranstal-
tung in der Sparkassenakademie ehrten die stellvertre-
tende Vorsitzende des Schleswig-Holsteinischen Land-
tags, Ingrid Franzen, die Vorsitzende des Sozialaus-
schusses, Siegrid Tenor-Alschausky, und der Präsident 
des Sparkassen- und Giroverbands für Schleswig-
Holstein, Jörg-Dietrich Kamischke, die vier Gewinner 
mit Preisgeldern im Wert von insgesamt 10.000 Euro, die 
von den Sparkassen gestiftet wurden. Mehr Infos 

Die nächste Ausgabe des SparkassenNewsletters er-
scheint am 28. Oktober, 9 Uhr. Weitere aktuelle Meldun-
gen finden Sie im Internet unter 
1www.sparkassenzeitung.de. 
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